
223 

R oßni n i ke er 

Diefed Blatt eriheint mwöchentlid, am Sonnabend. Der Bränumerationspreis beträgt 3 ME. für das ganze Jahr. 

An Inferion3-Gebühren werden für Die geipaltene Rorpus-Zeile oder deren Raum 15 Pfg. berechnet, 

Es wird eriucht, Suferate bis ipäteitens Freitag jrüb an Die Nedaftion des Blattes zu jenden. 

Stüf 39. - Rybuit, den 26. September. 1908. 

Am 2]. d. Mts. starb nach langem, schwerem a 

der Königliche Landrat a. D. 

Herr Geore Plewie. 
Der Kreis Rybnik, an dessen Spitze der Verstorbene vom Jahre 1901 8 

bis zum Jahre 1904 gestanden hat, ist durch sein Ableben in tiefe Trauer vr- © 

setzt. Mitten aus seiner Berufstätigkeit wurde der Verblichene ‚unerwartet vor 

fünf di ahren durch eine tückische Krankheit seinem Amte entrissen, dem er & 

sein ganzes Denken und Streben, dem er seine hervorragende Arbeitskraft mit J 

vollster Hingebung gewidmet hatte Von aufopferndster Fürsorge für die ihm 

anvertrauten Interessen des Kreises hat der Verewigte durch sein erfolgreiches 

Wirken sich die innige Verehrung und dankbare Anerkennung aller Schichten 

der Bevölkerung erworben, 

Sein Name wird bei allen Kreisinsassen unvergessen bleiben, 

Rybnik, den 23. September 1908. 

. . Der Kreis-Ausschuss. 
Lentz. Viktor Herzog v. Ratibor. Günther, Lucas, 
Landrat Bürgermeister. Rittergutsbesitzer. 

. Mülter, Neumann, Schweisfurth, 
Rittergutsbesitzer. Bürgermeister. Fabrikdirektor. 

% 
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Sanbintline Befanntmahuugen 
320. Den ftäbtifchen Bolizeiverwaltungen und den Herren Amtsporftehern des Kreifes bringe ich meine 

Kreishlattverfügung vom 3. Ditober 1906 — GStüd 40 Jer, 266 — betreffend Einreichung dev Nachweifungen 
“ beziiglich der Veränderungen unter den Rittern md Inhabern von Drden und Ehrenzeichen in Erinnerung 

und erwarte deren Vorlage 613 zum 5. Oftober d. 38. 
Nybnik, den 24. September 1908. 

321, In der Beit vom 19. Anguft bis heute find nachjtehend aufgeführten Verfonen Sahresjagdicheine 
ausgefertigt worden ; 

Sirzys, Hauptlehrer, Gr.-Thurze, Koztolot, Gaftwirt, Ndr.-Schwirklen, Lux, Infpektor, Audanühle, 
Lens, Kol. Landrat, ARybnik, Burghammer, Mafchinenbauer, Aybnit, Simmih, Wirtfchaftsinfpeltor, Aybnit, 
Klapezynzkt, Säger, Bihow, Hozlowsti, Gntsverw., Ofchin, Gabriel, Föriter, Kgl.-Wielepole, Freihese von 
Schleinis, Kriewald, Welt, Bergverm., Ehwallowig, Moldrzif, Gem. -Borfteher, Friedrichsthal, Soremgfi, 

Iagmeifter, Gottartoiot Kofe, Unterf,, Kauden, Kröning, Herzogl. Unterf., Brantolla, Wagenknecht, Herzogl. . 
m eveiih, Rüczera, Hilfsjäger, Baranowis, Srüchel, Revierförfter, Baranowib, Hrubeih, Hilfsjäger, 
Gottwald, Kultur-Ingenienr, Alt-Dubensto, Geißler, Ingenieur, Czerwionfe, Herrmann, Amtsg.-Sckretär, 
Aybnif, Wilhelm bon Marklowsti, Snipektor, Aybnif, Kafhyba, Arvierf., Zytina, PBorwol, Heger, Buttna, 
Sastulla, SForitlehrling, Zytino, Gloger, Bergwerksdireltor, Emmagrube, Konf ef, Gajthausbei., Moichezenib, 
Mazurel, Ziegelei- und Gafthausbel., Kal-Radoihaun, Zug, Privatier, in D.-©,, Herold, Heinrich in 
Ruptau, Lenczyf, Königl. Gütervorit., Czernig, Wodarz, Gutsbe]., Szeyrbiß, Mandrela, Mühlendef., fell» 
mühle, Schroeter, Regierungsreferendar, Schyglowis, Steube, Wirihaftsinfp., Dreilinden, Steinbrecher, Amt3- 

‚richten, Aybnil, Thomas, Wirtfchaftzinip., Pildowis, Herrmann, AU-B., Schioieklan, Sabaf, find. pharm., 
Aydultan, Adamek, Zöriter, Belt, Arndt, Körfter, Bell, Zimmermann, Snfpettor, Pohlom, Kupfa, Holzlaufmann, 
Rl.-Rauden, Burdgit, Gärtner, Neudorf, Friesland, Geihäftsführer, Sohrau D.-S., Iherel, Gutsbe]., Aybnit, 
Michna, Landmefjerkandidat, oslaı, Ouftavn. Ruffer, Rüttergutsbe]., Kofofhüs, Dude, Heger, Kotofhüg, Hoffmann, 
Förfter, Kofofhüg, Rrömer, Fahrfteiger, Birtultau, Suftinski, Roftaffiitent, Nybait, Kleinert, Rittergutsbef., 
Eifjowia, Meyer, Waldheger, Leichezin, Froß, Blassmeift er, Aybuif, Paczloiwgti, Zandnefjer, Loslau, iedler, 
Hauptlehrer, Stodoll, Goly, Einlieger, Mojchezenis, Kohl, Amtsrat, Gottartowig, Stieler, Kreistierarzt, Aybnik, 
Pryegendza, Holztaufmanı, Guret, Gröger, Lehrer, Niedobjchüb, Caspar, Ingenieur und Hlittenbej., Gotlartowig, 

 Bigorel, Gärtner, Syayıbit. Nybnif, den 23. Sehtember 1908. 

322. Der Holshändler Albert Dslisiof in Stöniglih-Wielepole beabfichtigt auf dem Grnndjtüd Blatt 1 
Königlich Wielepole eine Dampfziegelei zu errichten. 

Diejes Vorhaben bringe ih mit der Aufforderung zur öffentlichen. Kenntnis, etwaige Einwendungen 

M 

,: 

gegen bie gewerbliche Anlage binnen 14 Tagen, vom Tage de3 Erfheinens der Befanntmahung im Kreisblatt 
an gerechnet, bei mir jchriftlich in zwei Cremplaren oder zu Prototoll anzubringen. 

. Indem ich bemerfe, daß die Zeichnungen und Bejchreibungen während der Dienftitunden in meinem 
Bureau zur Einfiht auzliegen, mache ih darauf aufmerkffam, daß nad Ablauf der vorbegeichneten Zrilt Ein- 
wendungen in dem Berfahren nicht mehr angebracht werben fünnen. 

Zur mimdlihen Erörterung der vechtzeitig erhobenen Einwendungen fteht Termin 
auf den 28. Oftober 1908, vormittags 10 Uhr, 

in meinem Bureau hierfelbft an, au weldiem die Beteiligten mit dem Gröffnen vorgeladen werden, daß im 
Balle des Ausbleibens des Unternehmers oder der Wiberfprehenden gleihmohl mit der Erörterung der Ein: 
wendungen vorgegangen werden wird. NAybnif, den 25. September 1908. 5 

323. Das von der Satjerlichen Fabsdan Inflalt für Land- und Forftwirtichaft zu Dahlem bei Steglig 
Heransgegebene Flugblatt Nr. 44 enthält Belehrungen tiber den Wurzelbrand der Rüben und feine Belämpfung. 

Das Flugblatt ift für Behörden, Körperfhaften und Vereinen fowie in einzelnen Abzligen aud) “ Be 
ee durch) die genannte Anftalt unentgeltlich au beziehen. 

Aybnif, den 4. September 1908. 
324. Beftallt wurde: der "/,-Bauer Taul Miballe aus Kowin zum I. SH ra) Die Gemeinde Komm 

Rybnif, den 17. September 1908. Der Köninlide Landrat. Lentz. 
7325. Der Kreizausihuß hat ın feiner Sisung vom 10. d. Mis. auf Grumd des S 2 Kitfer 4 der Lande 
bean vom 3. Zul 1891 mit Zuftimmung jämtlicher Beteiligten befchloffen, daß die vom Fürften 
on Donnersmard auf Neuder im Gutsbezirt der Königl. Oberförfterei Aybnit erworbenen Grundftäce, und zwar: 

a) die Parzelle Kartenblatt 1 Ir. 302/67 der Gemarkung Popelan, an Pr. 179 Chwallowiß, 
in Größe von 69,66 ar, 

aus dem a Oberförfteri Rain aelärie und dem ae en enoeieiht wird 
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b) die Parzellen Kartenblatt 1 Nr. 490/60, 487/62, 481/99, 478/103 und 477/104 der Gemarkung 
Chmwallowis, in Größe von zufammen 1,62,54 ha 

ebenfal8 aus dem Gutsbezivt der Oberfürfterei Aybnit ausiheiden und dem Gutgbezirt Chwallowik ein- 
verleibt werden. ' ; 

Die Umgemeindung tritt mit dem 1. Dftober 1908 in Keaft, 
Aybnit, der 10. September 1908. Der Vorfißende des Rreisausfchufles. Lentz. 

Polizei-NKadhridtem, 
Der Iupalide Anton Brzezina aus Seylowig ijt zum Truntenbold erklärt worden. Die Liften 

find zu ergänzen, 
PBiege, den 17. September 1908. Der Amiöporfteher. - 

Betfanntmadhung. 
Zum Bwede der Vorbereitung der Beranlagung zur Einfommenflener für das Stenerfahr 1909 

werden die Magiftrate, Gemeinde- und Gutsporftände des Kreies veranlaßt, die ihnen gemäß Artikel 40 
und flg. der Ausführungsanweilung vom 25. Fult 1906 zum Eintommenftenergefeg — abgedrudt in der 
Sonderbeilage zum Amtsblatt Stüd 40 — obliegenden Arbeiten alsbald in Angriff zu nehmen, bei Aufftellung 
der Lilten und Berzeichnifie die maßgebenden Borjchriften, insbejondere die neuen, zu befolgen und die ge- 
famten Arbeiten rechtzeitig, d. b. im Diefem Fahre fpäteftens bis zum 31. Oftoder zum Abjchluß zu bringen, 
da auch die Perjonenftandsaufnahme erheblich früher ftattzufinden hat als bisher. 

Auf folgendes wird befonder3 aufmerkfam gemadit ; 
“ I. Bur leichteren "Information der Gemeindebehörden werden im Folgenden die maßgebenden ge- 

jeglichen und Verwaltungsporfäriften zufammengeftellt, deren Kenntnis für die Gemeindebehörden wie für die 
 Boreinfhäsungstommilfionen vornehmlid) von Wert ift. E3 find diez: 
1. bie 88 1,2, 5 bis 14, 17, 19 bis 24, 32, 33, 36, 37, 5557, 72, 74,'75, 79 und 80 bes 

Einfommenjteuergefeßes in dev Zaljıng der Bekanntmachung vom 19. Juni 1906 (Sefebfammlung Seite 260) ; 
2. die Artifel 40 bid 42, 45—49, 75 und 77 der Ausführungsanmweifung vom 25. Suli 1906 

zum Einfommenftenergefeg (abgedrudt in der Sonderbeilege zum Amtsblatt Stüd 40), fowie die zugehörigen 
‚Sormulermufter und Die dem Mufter zur. Staatsftenerlifte angefügte Anleitung zur Ausfüllung. 
00 Die Ortsbehörden, Gemeinde» und Guisfchreiber werden dafiic verantwortlich gemacht, daß die vor- 
jtehenden Bejtimmungen bei Aufftellung der Liften unbedingt befolgt werden und zu den Staatsftenerliften, 
Perionenverzeichnifle nebft Gemeind-fteuerliften und Staatsftenerrollen unr die Formulare verwandt werden, 
welche anf Grund der neuen Ausführungsanweifung jefigeftelt und bei M, Barteld in Nybuik und 
in Niedinger’d BDruderei in Natibor Fäuflich zu haben find. 2 

II Der Zermin zur Perfonenftandanfnahme ift auf den 15. DEtober feftgefeßt worden. 
II. Auf Grund des Artifels 42 II Ziffer 6 find auch bei den Zenfiten, deren Einfommen über 

3000 ME. beträgt, die Beftenernngsmerimale in die Stantsftenerliften einzutragen. 
IV. Bei Aufftellung der Staatsfteuerliften ift insbefondere folgendes zu beadhten: 
1. Die einzelnen Spalten find nah Maßgabe der Kopfinfchriften forgfältig auszufüllen. 
2. Die gemäß $ 19 und 20 des Einfommenftenergefehes von der Staatefteuer freizulafienden Berfonen 

ind jowohl in die Stantsfteuerlifte wie in Die Gemeindefteuerlifte aufzunehmen. Das Gleiche gilt von den- 
enigen einkommenfteerfreien Berfonen, welche für das lanfende Fahr in die Stantzftenerlifte Kbernommen 

find, weil ihnen ein fteuerbare Vermögen von mehr als 6000 Mark anzurechnen war. = 
3. 3 wird darauf hingewiejen, daß nad) $ 10 des Gefeges dem Haushaltungsnorftande zwar das 

in Preußen ftenerpflichtige Einfommen feiner Ehefrau, nicht aber dasjenige der übrigen Haushaltungsange- 
hörigen anzurechnen ilt, welches die Iebteren auf Grumd eines Arbeits- oder Dienftverhältniffes oter durch) 
elbftändigen Gewerbebetrieb erwerben. Haushaltungsangehörige, welche foldjes Einkommen haben, find felb- 

ftändig zu veranlagen, : ! De “ 
4, Die Unterfheidung zwiichen feftftehenden und jhwantenden Einnahmen und Ausgaben ift für die 

Veranlagung nicht mehr bon Bedeutung. Be 
2. Me ftererpflichtiges Einfommen tft jet da8 Ergebnis zu fchäßen, welches die dem Zenfiten anzu- 
rechnenden Einfommensguellen in dem dem Stenerjahre nnmittelbar vorangegangenen Kalenderjahte ge- 
liefert haben. Bei der Veranlagung fl 1909 kommen alfo die Exträge des. Kalenderjahres vom 1. Ianuar 
bi8 31. Dezember 1908 in Betracht. a a 

Beiteht eine Einnahmequelle noch nicht jo lange, jo ift daraus der mutmaßliche Ertrag des kommenden 
Stenerjahres anzufeßen. ee a 
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5, In Spalte 24 und 25 der Stantsitenerlifte und 20 der Benennefenecite Anh nur: Hiejenigen 
Schulden, Zinfen, Laften, Lebensverficherungsprämien und Schuldentilgungsbeiträge einzutragen, devem Beftchen 
feinem Zweifel unterliegt. 

Ebenfo dürfen bei der Eintragung in Spalte 3d der Stantöftenerlifte und 68 der Semeinbejtenerlifte 
nur folge über 14 Jahre alte Yamilienangehörige des Steuerpfliätigen berüdjichtigt werden, bei deinen nacd- 
weislich die VBorausfegungen zuteeffen, unter denen fie gemäß $ 19 des Einfommenfteuergejeges bei der Frage 
der. Ermäßigung des Steuerfages mitzurechnen find. 

6. Die genauefte Beadtung des 8 19 des Einfommenfteiergefeges wird den Drtsbehörden zur be= 
fonderen Pflicht gemadit. 

Hiernad) it bei deren Einfommen in Spalte 28 der Staatsiteuerlifte den Betrag von 
3000 Mark nicht überfteigt, für jedes Kind unter 14 Sahren umd für jeden Samilienangehösigen, welcher in 
Spalte 3.d ringetragen ift, der Betrag von 50 Mark in Spalte 29 der Stoatzftenerlifte in Abzug zu bringen 
mit der Maßgabe, bag in jedem Falle eine Ermäßigung ftatifindet, un 1 Steuerftufe bei dem Vorhandenfein 
bon 3 oder 4 und 2 Stufen bei dem Vorhandenjein von 5 oder mehr derartigen Samilienmitgliedern. 

7. Die Mitglieder der Boreinfhägungsfommilfion find in den Liften duch Unterfterichung ded Namens 
mit coter inte fenntlih zu machen. 

8. Die Beiteuerungsmerimale der Gemeinde- und Gutsvorfteher find duch den Amtsporftcher ein- 
zutvagen und die Nichtigkeit der Eintragung in. Spalte 43 der Staatsjtenerlifte von Leb’erem zu beicheinigen. 

9. Bei denjenigen Zenfiten, welche fich bes bejjeven Verdienftes wegen auswärts aufhalten, it in 
Spalte 2 der ©tantöftenerlite ein entfprechender DVermert zu maden, 3. B. „Bergmann in Weitfalen“, 
„Sirnmermann in Altona". 

10. Die auf Grund gerichtlicher Auszüge erfolgten Kapitelmitteilungen find bei Aufftellung der- 
Liiten genau zu berücfichtigen. 

11. In Spalte 7 der Stantzfteuerlifte. ift bei a erfichtlich zu machen, wiepiel von feinem Gejamt- 
befig Benfit als Auszug zu leiften hat. 

12. Das Einkommen aus Zuhrbetvieb if, jofern es nicht als gemerbliches Einkommen anzufehen ift, 
dem landwirtfcaftlihen Einfommen in Spalte 14 bei a zugurechnen und Daneben zu bemerlen: (Darin ent- 
halten :.. . ME. aus Zuhrbeirieb). Die in Spalte 14a Emphjegende BZehl ftelt das betreffende Einfommen 
nad Abzug des etwaigen Pachtzinjes dar. 

13. Gemäß 8 23 des Einfommenitenergefeges in der Faffung vom 18. Juni 1907 Haben bie Betriebs- 
gemeinden von den Arbeitgebern Auskunft über das Einfommen aller bei diefen beihäfttgten Arbeiter ufm. zu _ 
erfordein ; die Betriebsgemeinden Haben jodann Auszüge and den erhaltenen Anstünften zu fertigen und 
an die in Trage fommenden Wohnjiggemeinden der beiveffenden Arbeiter von Amtöwegen, zu überjenden. 

Wegen Ausführung der Beftimmungen im $ 23 umd wegen Verwendung und Beichaff ‚nheit der 
Hausliften wird auf den Erlaß des Heren Yinanzminifters® vom 5. Juli 1907 — Ne. I 7145 — den 
Drtsbehörden mitgeteilt — am 5. 9. 07 — hingewiefen. 

.14, In Spalte 33 der Staatäfteuerlifte ift unter a der zulegt entrichtete Ergänzungsfteuerfag anne 
15. In Spalte 6 der Staatöfteuerlifte ift unter e die veranlagte Gebäudeftener, in Spalte 9 der 

Staatsfteuerlifte die veranlagte Grundftener und in Spalte 16 die veranlagte Gewerbeftener einzutragen. 
16. Spalte 3a, b, ce der Stantefteuerlifte und Spalte 4 bis 12a, jowie Spalte 25 der Gemeinde- 

fteuerlifte find aufzunehmen. 

Die Aufrechnung der Spalte 25 (fingierte Steuerfäbe) wird auf Veranlafjung des Heren Vorfigenden 
der Berufungstommilfion angeordnet. 

17. &3 wird darauf hingewiefen, daß das Perfonenverzeichnis auf der erjten Seite von der Drisber 
bö.de zu unterjchreiden if. Im legten Sabre wurde dies wiederum mehrfach überjehen. 

18. Die Stantäftenerliften des laufenden Jahres werden ben Drtäbehörden Ende September oder 
Anfeng Dftober behufs Benubung bei den Vorarbeiten für bie nächltjährige Veranlagung zugehen. Die in 
denjelben infolge Einfpruchs diesjeit3 horgenommenen Berihtigungen find genau zu beadten. 

Ratibor, den 16. September 1908. 

De: Burfigende der Einfonmenfleues-Beranlagangslommifienen der Rreife Ratibor — Stadi-Land — u. Aybnik. 
rune a 
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Anzeiger für das Kreisblatt. 
Zmwangsverfleigerung. 

Zum BZwede der Aufhebung der Gemeinjchait 
die in Anjehung des in Nieder-Aydultau belegenen, 
im Grundbudhe von Nieder-NAydultau Band I Blatt 
Nr. 21 zur Zeit der Eintragung des Verfteigerungs- 
vermerfes auf den Namen des Simon Kolor; und 
der Eheleute Anton und Batharing Foigif einge: 
tragenen Grundftüds unter den Vorgenannten be: 
fteht, fol diejes Grundjtüd 

am 3. Dezember 1908, vormittags 10 Ahr, 
duch das unterzeichnete Geriht — an der Geriht3- 
ftielle — Zimmer Nr. 7 — verfteigert werben. 

Das Grundftüd, eine Halbbauerftelle, beftehend 
aus Wohnhaus mit Stall, Scheuer mit Wagen: 
ihuppen, Schwarzviehltälden, Hofraum, Haus- 
garten, Holgung, Wiefe, Weide und Ader, ift 4 ha 
94 ar 40 qm groß, mit 34,20 ME. Reinertrag zur 
Grundfteuer und 45,00 ME. Nubungswert zur Ge- 
bäudeftexer veranlagt. Srundfteuermutterolle 
Artitel Nr. 121; Gebäudefteuerrolle Nr. 159. 

Die Auszüge aus der Steuerrolle und be- 
glaubigte Abjchrift des Grundbuchblattes fönnen in 
der Gerihtsihhreiberei — Zimmer Nr. 6 — einge 
jehen werben. 

Nybnit, den 19. September 1908. 

Königliches Amtsgericht. 

Konfursverfahren. 
=. Ru dem SKonkursverfahten über das Vermögen 
des Civilingenieurse Rudolf Chwolka in Nybnit 
it zur Prüfung der nacträglih angemeldeten 
Forderungen Termin auf 

den, 29. Oktober 1908, vormittags 98/, Ar; 
vor dem Königlichen Amtsgericht i in Rybnil, Zimmer 
Kr. 7. anberaumt,. 

Nybnik, den 17. September 1908. 
Röniglihes Amtsgericht. 

Konkscaverfahren. 
In dem Konfursverfahren über das Vermögen 

des Kaufmanns Wilhelm Badrian in Rybnit if 
zur Prüfung der nadträslid angemeldeten 

- Forderungen Termin auf 
den 19. Oktober 1908, vormittags 91/, Uhr, 

vor dem Königlichen Aıntsgericht in Rybnit — 
Zimmer Nr. 7 — anberaumt. 

Aybnif, den 14. September 1908. 
Königliches Amtsgericht. 

Sy der rau Stellenbejiger Marianna Gorny 
aus Mofran am 14. Juni 1908 in Sohrau DS. 

zugefügte Beleidigung ziehe ih hiermit zurüd und 
leifte Abbitte, 

Wilhelm Russek, Stellenbefiger, 
Mokran, 

En in der Gemeindevertvaltung erfah-ener 

&emeindejhreiber 
wird pir fofort gejucht. 

Diesbezüglihe jchriftlihe Gejuhe find unter 
Angabe de: Anfprühe bis zum 1. Ditober d. Is. 
an den Unterzeichneten zu richten. 

Gottartowig, den 23. September 1908. 
Der Gemeindevorstand. 

BE BER 
Mein Gefchäft bfeibt 

Sonnabend, den 26. September cr., 
Sonntag, den 27. September cr. 

wegen ber hohen Feiertage geschlossen. 

Bernhard Schaefer, 
 Loslau. 

Ein engl. Forterrier 
weiß, Kopf und Ohren jchwarz, furzer Schwanz, 
auf ben Namen For Hörend, ift. während bem 
Manöver in vorvergangener Woche abhanden ge- 
tommen. Gegen Belohnung abzugeben bei 

Bädermeifter | Kubitza, Bihow. 

Der Acker 
des Reftgute Florianshof bei Niedobjhüg, in 
®:öß: von ca. 90 Morgen, ift im Ganzen oder in 
einzelnen Barzellen jofort zu verhachten. 

Padhiluftige wollen fich dieferhalb an Heren 
Dberfteiger Flatzek, NRömergrube, wenden. 

Iufolge baulicher Aenderungen im Betriebe bat _ 
die Städtifche Gasanfalt zu herabgesetzten. 
Preifen guten 

Hleinkoßlen- Teer 
abzugeben. 

Verwaltung der Städt, bas- u. Wasserwerke Rybnik 

Kaufe Kastanien 
und zahle bie bhödhften Preife. 

Angelika Reiss, 
Loslau. 

Schrift. Niebennerdienft, 
bochlohn. Vertr. z.. — Brofpelt frei, — - 

Joh. H. Schultz, Verlag, Cöln 395. 
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DM dem Wege von Aybnif nad) Zoslau ift ein 
brauner Karton, enthalten: einen neuen 

graugestreiften Anzug, verloren gegangen. 
Abzugeben gegen Belohnung bei 

N. Lescheziner, Rybnif. 

Zur Jagd! Zur Jagd! 
off eriere 

geladene Jagdpatronen in allen Stärken, 
. Hülsen, Pulver, Schrot 

von Nr. 3 bis 4/00. 

Jagdgewehre. Teschings. 

| Georg Klockiewicz, 
Loslau 0.5. 

Einige verheiratete Knechte 
juht zum Antritt Nenjahe 1909 bei hohem Lohn, 

 Deputat und Wiilch. 

 Dominium Biskupitz-Borsigwerk O8. 

Derheirntete Pferdehnedhte 
fucht für bald oder; fpäter 

Kgl. Domäne Bielitzhof b. Soslau. 

150 Morgen guten Ader 
an Ellguth arenzend, find parzellenweid zu 'ver- 
pachten eventl. zu verkaufen. 
 Rybnik. R. v. Marklowski, 

Beier. 

Loslau, im September 1908. 

Hierdurch mache ich ergebenst 
- bekannt, dass in meinem, nach dem 
Brande neu erbauten 

Dampfsäge- und 
Hobelwerk 

— am Bahnhof Loslau — 
. der Betrieb mit durchweg 

neuen Maschinen 

5 Bi 

i wieder voll aufgenommen ist. | 

_ | 

Ich empfehle meine Anlage zum 
Bezuge von Schnittmaterial aller Art, 
wie Kantholz, Bretter, Latten usw. 
in Kiefer, Fichte und Tanne zu 
Tagespreisen. 

Lohnschnitt nach Aufgabe wird 
schnellstens ausgeführt. 

- Um geneigten Zuspruch bittend, 
zeichne ich 

Hochachtungsvoll 

Maurermeister Arendt. 
Bau- und Holzgeschäft. 

— Dampfsäge- und Hobelwerk., — 

Sreis-Sparfafje in Peybnil im Sreishaufe Zimmer Nr. 4 — am Bahnhofe — 
————— Tfelephonruf Nr. 58. ———— 

Spareinlagen werden von 1 Mark ab angenommen und von dem auf die Gisyastung folgenden 
Tage ab mit 31), Prozent verzinft. 

nn werden jederzeit gegeben: 
a) auf Grumdftüde, insbefondere aud) zum Bau von 1 Bobnbäufern und an Gebäude: 
b) gegen Schuldjhein oder auf Werhjel mit doppelter Bürgihaft; - 
c) gegen Berpfündung von Wertpapieren uud erftitelligen Oonothefenforderangen. 

Die Kafje bietet für Spareinlagen abjolute Sicherheit, da der Kreis mit feinem ganzen Vermögen 
und feiner Steuerfraft dafür haftet. Die firengfte Verfchwiegeuheit wird gemährleiftet, Einlagenbeftand ne 
Ende 1907: 6109487 Mt. 96 Pig. — Rejervefonds 350928,52 Mark. 

Beim Berziehen eines Sparer von jeinem bisherigen Wohnorte beforgt die Kafle auf Bund 
foftenlos die Ueberweilung der Spareinlage an die Kreis- oder Stadtiparlafle feines neuen Wohnortes., Die 
Berzinfung der Einlage ih durch die Heberweifung nicht unterbrochen. 

Anunahmeftellen in: Loslau, Rauden, Rydultau, Ozerwionka, Ober-Jastrzemb, Pilchowitz, 
Radlin, Golkowitz, Pschow und Lissek. Der Verwaltungsrat. 

Redakteur: Der Landrat. Drud von 7 Bartels in GN 

BE
Ma

T



GrtraSeilage sum Aiphnifer Kreisblatt Stüd 9. | 
Nybnik, den 26, September 1908. 

Polizei-Berordnung. 
Für den Umfang des Kreifes Aybnit wird auf Grumdb der 88 5 und 6 des Gefekes über: bie 

Bolizeiverwaltung vom 11. März 1850 bezw, des 8 142 des Grfehes über die allgemeine Landesverwaltung 
vom 30. Juli 1883 und im Anihluß an die Bräftdialverorhnung des Heren Oberpräfidenten vom 4. September 
1906 (Amtsblatt Seite 345) unter Suftimmung des a un Tolgendes verordnet : 

Die tecinifche Aufficht über die Senerlöfgehnritungen und die technifche Leitung des Zeuertöfd- 
dienftes in den ländlichen Drtfchaften de Sreijes umd in den freisangehörigen Städten Gohrau und Loslau, 
fo lange diefe beide lebteren je weniger al8 10000 Einwohner zählen, liegt vem vom Kreisausfhuß ernannten 
und von. zuftändiger Seite mit den Befugniffen eines PBolizsibeamten ausgeftatteten Kreisbrandmeifter ob, 
welche feine Funktionen gemäß der für ihn erlafjenen Dienftordnung im EBeunDEE mit dei Driöpaligei 
und Dribehörden auszuüben ‚Hat. 

2. I 
Bei größeren Bränden bat der Gemeinde- bezw. Ouisvorftieher außer den im $ 15 Abfap 4 der 

Polizeiverordnung. vom 4. September 1906 bezeichneten Beamten auch dem Kreisbrandmeifter, und zwar 
telegraphijch bezw. telephonifch oder durch Eilboten von dem Ausbuu de8 deuerz Kenntnis zu geben. 

3. 
Den Anordnungen des Kreishrandmeifters, welche er. in Ansühung feiner amtlichen Funktionen tif, 

ift unbebimet Tolge zu leiften, auch jeiteng der ag Feuerwehren. 

Zumiderhandlungen ne die Borfchriften e Verordnung werden, fotweit nicht anderweite, härtere 
Strafbeftiimmungen Blab greifen, mit Geldftrafe bis zu 30 Mark, im Unvermögensfalle mit entjprechender: 
Haft geahndet. 

85. 
5  Diefe Berorbnung tritt jofoıt in. Kraft. . ee 5 
m den 10, Stptember 1908. 

Der Königliche Landrat. Lentz. 

Borjtehender Polizeiverordnung vom heutigen Tage wird hiermit zugeftimmt. 
Rybnik, den 10. September 1908. 

Der Kreis- -Ansihuß. 
Lentz. Neumann. Lucas. Sehweisfurth. Mülter. 

Di ienftordnung für den Kreisbrandmeifter des Rreifee Aybnit. 
SE, 

Der Kreisbrandmeifter wird vom Kreißauefchuffe ernannt und vem Landrat. verpfl: chtet, Er fungiert 

als Kreisbeamter nad) Maßgabe der Beltimmungen in $ 134 Nr. 3 der Kreisordnung vom a 

und e& wird ihm von dem Königlichen Negiesungs-Bräfidenten für die aus nie en fi ergebenden 
Bunftionen die Eigenihaft al8 Bolizeibeamter verliehen. il 

2. 
Der Kreisbrandmeilter hat darliber. zu en daf die Feuerlöfchgeräte in den ländlichen Dxtjchaften 

des Kreijeß und in den Freisangehdrigen Städten Sohtau und Zoslau, folange dieje beiden lebteren je weniger 
ol3 10000 Einwohner zählen, jederzeit in braugbarem Zuftande fich befinden. Zu diejem Zweck Hat derjelbe 
wenn a alljährlich einmal in jeder Drtichaft die deuerlöld- Gerätfchaften einer gründlichen Aevifion zu 
unterwerfen. 

Die Revifion hat fi) auf die Gebrauche- und Seiftungsfähigkeit der Sprigen und Schläude, fowie 
der fämtlichen anderen Lölh-Eimichtungen und Gerätfaften zu erfireden. In denjenigen Ortfchaften, welche 
mit einer öffentlihen Wafferleitung verfehen find, ift die a aud) auf den Zuftand der Hydranten und 
aller zu benfelben gehörigen Geräte auszubehnen. 

: Bon den zur Abhaltung der Nebilionen angefegten Terminen hat der Rreisbranbmeifter dem Sanbınl, 
dem zuftändigen OrtSporfteher eventuell dem Kommandeur der Feuerwehr und dem zuftändigen Yıntsvorfteher 
(Poligeiverwaltung) vechizeitig Kenntnis zu geben. Die Amtsvorfteger und die beiden fädtiihen Poligeiver- 



—_ 9. 

‚walter werben bie ihnen nach $ 3 Ubf. 2 der Bolizei-Verordnung vom 4. Stptember 1906 (Amtsblatt ©. 345) 
obliegende Revifion der Feuerlöfch-Gerätfhaften mit einer Nevifion des Kreisbrandmeifters verbinden. 

4. 
Alle bei der Revifion vorgefundenen Mängel hat der Kreisbrandmeifter der Drtspolizeibehörde 

on) mit dem Erjuchen um baldige Abhilfe zutiguteilen und dabei möglichjt die zwedentiprechenden 
ittel zur Abhilfe in Borjchlag zu bringen. 

Heber befonder3 ftark hervorgetretene Webelftände ober troß wermialigen Erfuchens nicht befeitigte \ 
Mängel ift dem Landrat Bericht zu erflatten. 

85 
Der Kreisbrandmeiiter Hat feine Fürforge befonderd® auch auf die Errichtung von gejcjulten yeuter- 

:wehren ($ 25 der Bolizeiverordnung vom 4. ‚ September 1906) und auf die tücjtige Ausbildung folder bereits 
All Feuieriuehren zu richten. 

6. $ 
‘Der Kreisbrandmeifter überwacht die gehörige Ausbildung umb die flete Dienfttüchtigfeit der Feuter- 

wehren und fonftigen Fenerlöfhmannfchaften in den ländlichen Drtiaften des Sreifes und in den freisan- 
gehörigen Städten Sohran und Lozlau, folange diefe beiden leßteren je weniger ald 10000 Einwohner zählen 
und bat zu diefem Zwecke foweit möglich alljährlich einer Üebung jeder Feuerwehr bezw. der Löihmannjchaften 
perfönlich beizumohnen und diefe zu leiten. 

Diefe Hebungen find mit den im $ 2 vorgefchriebenen Fenerlöfch-Gerätfchaften zu verbinden bezw. 
gleichzeitig vorzunehmen. Wegen Benachrichtigung ber Behörden und Feuerwehren von den hierzu angefeblen 
Zerminen gilt daS im $ 3 Gejagte, doch hat fich der Kreishrandmeifter bei Feitfegung von Tag und Stunde 
mögliäft nad) den Wünfchen der Beteiligten und a y den bejtehenden Gebräuchen, eventuell nad) den An- 
ordnungen des Landrats zu richten. 

7. 8 
Mit Ermächtigung des Landrat3 Tann der Kreisbrandmeifter gemeinjchaftliche Mebungen der Feuer- 

Wihmannjchaften benachbarter Drte anberaumen. Im diefem alle hat er au den gemeinjchaftlichen Vers 
jammlungsort feitzufegen. 

88. : 
Gelegentlich der Reviftonen Hat fid) der Kreisbrandmeifter auf angemefjene Weife von dem Beripehe 

der nad) $ 7 der Bolizei-Berordnung vom 4. September 1906 zu führenden Liiten der zue Teuerlöfchhilfe 
Berpflichteten zu überzeugen und auch im Mebrigen fein Augenmerk auf die orönungs- und jachgemäße a 
führung der Vorfchriften gedachter Bolizet-Berordnung zu richten. 

9. 
Sobald der Kreisbrandmeifter von einem Schadenfeuer in einer ländlichen Drtfchaft des Kreifes und 

den Städten Sohran und Loslau Kenntnis erlangt, Hat er fich, fofern die Geringfügigfeit oder das Exlöihen 
desjelben nicht etwa inzwilchen feititeht, fo fchleunig als möglich auf den Brandplag zu begeben und Die obere 
technijche Zeitung der Löihmaßregeln zu übernehmen. 

8 10. 
Der Kreiöbrandmeifter ift vorläufig nicht oe bei ben Revifionen ufw. Uniform zu tragen. 

.,.. Rach Ablauf jeden Jahres, und zwar Gräthens bis zum 15. Yebruiar hat der Kreisbrandmeifter 
a Kreisausfchhuffe einen Bericht über die von ihm im Bergangenen Sahre eniwidelte Tätigkeit und über den 
Stand de3 TTenerlöfhweiens im Kreife zu erftatten. 

ARybnif, den 10. September 1908. 

Der Kreis-Ansihuß. 
Lentz. Lucas. Mülter. Günther. Neumann. 

Borftehende PVolizeiverordnung und Dienftordnung für den Kreisbrandmeifter vom 10. d. MtS. bringe 
ih zuc öffentlichen Kenntnis und Beachtung mit dem Hinzufügen, daß der Kreisausfhuß den Kreisbaumeifter 
Boß bierjelbft zum Nreisbrandmeifter ernannt und daß der Herr Regierungspräfident ihm für Die Aug- 
Übung der durch obige Polizeiverorduung und Dienftordnung ihm übertragenen Funktionen bie engl 
eines Polizeibeamten beigelegt Hat. 

Aybnif, den 18. September 1908. 

Der OU des SKreisausfchuffes und Königl. Sandra. Lentz. 

Drud von M. Bartels, in Nobmit. 
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